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Tauernkliniken GmbH

DIE TAUERNKLINIKEN GmbH ist 
Rechtsträgerin der Krankenhäuser Zell 
am See und Mittersill. Beide 
Standorte werden ab dem Jahr 2016 
unter dem Namen Tauernklinikum 
geführt.

Karin Foidl, 14. April 2016

Die Tauernkliniken GmbH 
verfügen über 400 systemisierten
Betten (davon ca. 300 am 
Standort Zell am See)  und bieten 
eine medizinische Versorgung  für 
die Bevölkerung und den 
Tourismus in der Ferienregion 
Nationalpark Hohe Tauern.
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Critical

Incident

Reporting

System

„Der schlimmste aller Fehler ist, sich keines solchen 
bewusst zu sein!“ 

(Thomas Carlyle)

Einführung eines CIRS im Tauernklinikum 
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Einführung  eines CIRS Programmes  im Rahmen einer Riskoauditierung des 
gesamten Hauses im Jahr 2011

Button für CIRS für alle 
MitarbeiterInnen am 
Desktop eingerichtet
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Die Mitglieder werden von der Geschäftsführung für jeweils 2 Jahre beauftragt!
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KoFü
Primarärzte
Pflegedirektion
Stationsleitungen
Abteilungen – Pflege 
Abteilungen – Ärzte 
Turnusärzte
Technik 
Verwaltung

Schulung aller Mitarbeiter erfolgt durch die Mitglieder des Auswerteteams 
Alle  MitarbeiterInnen wurden geschult.
Die Mitglieder des Auswerteteams haben einzeln in verschiedenen Gremien, 
Teamsitzungen, Besprechungen,… die MitarbeiterInnen geschult. Irreguläre Vorfälle 
oder Fehler bei der Leistungserstellung können in das dafür vorgesehene 
Computerprogramm eintragen werden.
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Die CIRS-Fallmeldungen erfolgen anonym und strukturiert über ein 
elektronisches Erfassungsformular. Es ist eine Tendenz zu beobachten, 
dass immer mehr Melder ihren Namen unter die Meldung setzen. 

Bei den abgefragten Inhalten ist die Beschreibung des Ereignisses ein 
Pflichtfeld. Alle anderen Felder wie Verbesserungsvorschläge, bereits 
getroffene Maßnahmen bis zu möglichen Ursachen und Folgen 
können ausgefüllt werden. 
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Zusammensetzung des Auswerteteams
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Arbeitsweise des Auswerteteams

Karin Foidl, 14. April 2016



Tauernkliniken GmbH

Karin Foidl, 14. April 2016



Tauernkliniken GmbH

Karin Foidl, 14. April 2016



Tauernkliniken GmbH

Karin Foidl, 14. April 2016

Wer hat CIRS-Fälle  gemeldet?

Ärzte; 41

Pflege; 146

med. tech. Dienste; 9

Verwaltung; 14

Sonstige; 6

keine Angaben; 49

265 auswertbare 
Datensätze unterteilt in 
Berufsgruppen 
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Welche Kategorien betrafen die Meldungen?
245 verwertbare 
Datensätze wurden 
vom Auswerteteam 
in Kategorien 
unterteilt

Baulich; 8

Organisation; 67

Aufklärung ; 2

Standard; 12

Medikamente; 12

Medizinprodukte ; 30

Behandlung; 33

Dokumentation; 40

Hygiene; 6

Kommunikation; 17

Sonstiges; 18
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Fallmeldung: Histologie Überweisungsschein für Patient NN wurde mit falschem 
Geburtsdatum ausgefüllt. 
Ursache: Formular mit Durchschlag wird handschriftlich ausgefüllt und mit Präparat 
mitgeschickt.  
Interventionsmaßnahme:
• Verantwortlichkeit und Vorgangsweise wird festgelegt: 
• Rücksprache mit IT-Abteilung über Möglichkeiten der Anforderung im 

Krankenhausinformationssystem.
• Von der IT wird die histologische Anforderung in Patientendokumentationssystem  

eingerichtet.
• Gespräch mit Pathologie KH Schwarzach und ärztlichem Direktor. Umsetzung!

-> komplette Histoanforderung wird über das Patientendokumentationssystem 
eingegeben. Ein Anforderungsbutton zur Erleichterung wurde eingerichtet. 

Minimierung des Risikos einer Patientenverwechslung;  
Anforderung bleibt im Sysem gespeichert.
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Fallmeldung: Erhöhtes Risiko bei Chemotherapie Protokollen in Papierform
Mehrere Turnusärzte arbeiten an mehreren Protokollen gleichzeitig, 1 Protokoll geht 
kurzzeitig verloren. 
Ursache: Chemoprotokoll läuft nicht wie andere Dokumente in der Patientendokumentation 
im PC 
Interventionsmaßnahme:
• Verantwortlichkeit und Vorgangsweise wird festgestellt:
• Entwurf für Protokoll wird erstellt. Rücksprache mit IT-Abteilung über Möglichkeit, 
• Gespräch mit TÄ-Sprecher – Hinweis auf sorgfältige Handhabung. 
• Anleitung nach den Angaben der IT-Abteilung wird geschrieben und in der PÄ-Runde 

vorgestellt. Fallverantwortlicher erhält Auftrag vom ärztlichen Direktor die digitale Form 
den Ärzten der betroffenen Abteilungen vorzustellen.  

• mehrere Termin werden gecancelt, problematisch Termin zu koordinieren (über mehrere 
Monate) 

• Rückmeldung an ärztlichen Direktor  mit der Bitte um Umsetzung der neuen 
Vorgehensweise. 

• Rückmeldung einer Ärztin aus der Abteilung des ärztlichen Direktors: eine Umstellung auf 
ein digitales Chemoprotokoll seitens ihrer Abteilung nicht möglich! 

• Somit Verbesserungsvorschlag nicht umsetzbar. Rückmeldung an ärztlichen Direktor 
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Meldung: die Doppel-Türe vor der allgemeinchirurgischen Ambulanz kann nur per  Hand 
oder mit Handzug geöffnet werden, bleibt aber nur kurz geöffnet. 
So kommt es für gehbehinderte Patienten und Personen mit Gehilfen zu gefährlichen 
Situationen.  Auch beim Patiententransport  (Bett) bzw. beim Durchschieben der Endo-
Türme kommt es immer wieder zu Verletzungsgefahren. 

01.06.15 - mit Sicherheitsfachkraft wurde vor Ort 
das Problem besprochen, die  Türe kann aufgrund 
eines Brandabschnittes  nicht dauerhaft geöffnet 
bleiben und sie muss bei Bandalarm automatisch 
schließen. 
06.07.15 - Tür bleibt bis 16:00 Uhr geöffnet, 
schließt dann automatisch 
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Unter „Publikationen“ werden zu ausgewählten Fällen
Informationen an die MitarbeiterInnen ins System gestellt. 
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Eintrittswahrscheinlichkeit 
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Veränderungen, die durch CIRS im Krankenhaus 
Zell am See umgesetzt werden konnten:

• Einführung von Patientenidentifikationsbänder

• Einführung einer M&M Konferenz

• Newsletter bei Änderungen von Medikamenten an eine festgelegte 
Adressatenliste

• Anschaffung neuer DECT-Handys mit großem Display für die Mitarbeiter der 
Transportlogistik 

• Besuchszeiten wurden neu definiert und ausgehängt
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• Verpflichtende, vom Krankenhaus finanzierte und organisierte Deutschkurse 
für fremdsprachiges ärztliches Personal 

• Erstellung einer Richtlinie:  Vorgehen im Falle eines Brandalarms 

• usw.
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• Geplant: 

• Implementierung des Programms auch am Standort Mittersill
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Vielleicht sehen wir uns einmal in Zell am See!
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